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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über die Liquidation der Deutschen 
Rentenbank und über weitere Maßnahmen zur Abwicklung der 
landwirtschaftlichen Entschuldung 
- Drucksache 1870 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Geld und Kredit 

(22. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 
über die Liquidation der Deutschen 
Rentenbank und über weitere Maß- 
nahmen zur Abwicklung der land- 
wirtschaftlichen Entschuldung 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen; 

§ 1 

(1) Die Liquidation der Deutschen Renten- 
bank wird durch den Vorstand der Deut- 
schen Rentenbank durchgeführt. 

(2) Der Vorstand der Deutschen Renten- 
bank besteht aus den jeweiligen Vor- 
standsmitgliedern der Deutschen Renten- 
bank-Kreditanstalt (Landwirtschaftliche Zen- 
tralbank). 

(3) Der Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und der Bundes- 
minister der Finanzen werden ermäditigt, die 
für die VcrzaaltHUg und für die Liquidation 
der Deutschen Rentenbank erforderlichen 
Maßnahmen zu treffen, soweit es sich nicht 
um die laufenden Geschäfte der Liquidation 
handelt. Sie können sich zur Durchführung 
dieser Maßnahmen der Organe und Einrich- 
tungen der Landwirtschaftlichen Rentenbank 
bedienen. 


Beschlüsse des 2 2. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 
über die Liquidation der Deutschen 
Rentenbank und über weitere Maß- 
nahmen zur Abwicklung der land- 
wirtschaftlichen Entsdiuldung 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

§ 1 

(1) unverändert 


(2) unverändert 


(3) Der Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und der Bundes- 
minister der Finanzen werden ermächtigt, 
die für die Liquidation der Deutschen Ren- 
tenbank erforderlichen Maßnahmen zu tref- 
fen, soweit es sich nicht um die laufenden 
Geschäfte der Liquidation handelt. Sie kön- 
nen sich zur Durchführung dieser Maßnah- 
men der Organe und Einrichtungen der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank bedienen. 



Entwurf 


Beschlüsse des 2 2. Ausschusses 


§ 2 § 2 

(1) Soweit die Landwirtschaftliche Renten- unverändert 

bank auf Grund des § 10 Abs. 1 des Ge- 
setzes zur Abwicklung der landwirtschaft- 
lichen Entschuldung vom 25. März 1952 

(Bundesgesetzbl. I S. 203) an die Stelle der 
Deutschen Rentenbank getreten ist, sind zur 
Ablösung der Sammelurkunde für die Ab- 
lösungsschuldverschreibungen der Deutschen 
Rentenbank sowie zum Umtausch in Kraft 
gebliebener Stücke dieser Art als Einzel- 
urkunden im Sinne des § 22 Abs. 1 Nr. 1 
des Zweiten Gesetzes zur Änderung und Er- 
gänzung des Wertpapierbereinigungsgesetzes 
vom 20. August 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 940) mit 4 vom Hundert verzinsliche 
Schuldverschreibungen der Landwirtschaft- 
lichen Rentenbank zu verwenden. 

(2) In der nach § 11 Abs. 1 Buchstabe a 
des Gesetzes zur Abwicklung der landwirt- 
schaftlichen Entschuldung zu erlassenden Til- 
gungs- und Auslosungsordnung kann be- 
stimmt werden, daß Ablösungsschuldver- 
schreibungen, die mit Mitteln des bei der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank nach § 10 
Abs. 2 bis 4 des Gesetzes zur Abwicklung 
der landwirtschaftlichen Entschuldung gebil- 
deten Zweckvermögens zu Tilgungszwecken 
bis zum Inkrafttreten dieses Gesetzes erwor- 
ben sind, auf die nach § 37 des Zweiten Ge- 
setzes zur Änderung und Ergänzung des 
Wertpapierbereinigungsgesetzes nachzuholen- 
den Verlosungen angerechnet werden. 


§ 3 § 3 

(1) Die Gläubiger der Entschuldungshypo- (^) entfällt 

theken (Artikel 4 der Neunten Verordnung 
zur Durchführung der landwirtschaftlichen 
Schuldenregelung vom 24. November 1937 
— Reich sgesetzbl. I S. 1305 — ) sind berech- 
tigt, vom Beginn des im Zeitpunkt des In- 
krafttretens dieses Gesetzes laufenden Zins- 
abschnitts an zur Abgeltung ihrer Verwal- 
tungskcsten zusätzlich vom Hundert des 
jeweiligen Darlehensbetrages jährlich zu er- 
heben. Die mit der Verwaltung und Ein- 
ziehung der Entschuldungsrenten nach Ar- 
tikel 29 der Neunten Verordnung zur Durch- 
führung der landwirtschaftlichen Schulden- 
regelung beauftragten Kreditanstalten sind 
berechtigt, vom gleichen Zeitpunkt an ein 
Zehntel des jährlichen Rentenbetrages zu- 
sätzlich zu erheben. 
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Entwurf 


Beschlüsse des 2 2. Ausschusses 


(2) Sofern die auf Entschuldungshypothe- 
ken oder für Entschuldungsrenten zu er- 
bringenden Jahresleistungen weniger als 
20 Deutsche Mark betragen, können die mit 
ihrer Einziehung beauftragten Kreditanstal- 
ten abweichend von Artikel 4 Abs. 2 Nr. 1 
und Artikel 29 Abs. 1 der Neunten Verord- 
nung zur Durchführung der landwirtschaft- 
lichen Schuldenregelung die Leistungen ein- 
mal jährlich zum 20. Oktober einziehen. 

§ 4 

§ 14 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über die 
Liquidierung des Umlaufs an Rentenbank- 
scheinen vom 30. August 1924 (Reichs- 
gesetzbl. II S. 252) in der Fassung des Sech- 
sten Teils Kapitel III Artikel 1 der Verord- 
nung des Reichspräsidenten zur Sicherung 
von Wirtschaft und Finanzen vom 1. Dezem- 
ber 1930 (Reichsgesetzbl. I S. 517, 592) und 
Artikel 18 der Verordnung über die Ab- 
lösungsschuldverschreibungen nach dem Ge- 
setz zur Regelung der landwirtschaftlichen 
Schuldverhältnisse vom 12. März 1935 
(Reichsgesetzbl. I S. 366) werden aufgehoben. 

§ 5 

In § 10 Abs. 1 des Gesetzes zur Abwick- 
lung der landwirtschaftlichen Entschuldung 
werden die Worte „im Bundesgebiet“ durch 
die Worte „im Geltungsbereich dieses Ge- 
setzes“ ersetzt. 


§ 6 

Dieses Gesetz sowie die §§10 und 11 des 
Gesetzes zur Abwicklung der landwirtschaft- 
lichen Entschuldung gelten nach Maßgabe des 
§13 Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes 
vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
auch im Land Berlin. Für die Anwendung 
des § 11 Abs. 1 Buchstabe b des Gesetzes zur 
Abwicklung der landwirtschaftlichen Ent- 
schuldung im Land Berlin tritt an die Stelle 
des 30. Juni 1952 der 31. Dezember 1955. 

§ 7 

Dieses Gesetz tritt am ersten Tage des auf 
die Verkündung folgenden zweiten Kalender- 
monats in Kraft. 


(2) unverändert 


§ 4 

u n V e r ä n 


d e 


r t 


§ 5 

u n V e r ä n 


d 


r t 


§ 6 

Dieses Gesetz sowie die §§10 und 11 des 
Gesetzes zur Abwicklung der landwirtschaft- 
lichen Entschuldung gelten nach Maßgabe des 
§13 Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes 
vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
auch im Land Berlin. Für die Anwendung 
des § 11 Abs. 1 Buchstabe b des Gesetzes zur 
Abwicklung der landwirtschaftlichen Ent- 
schuldung im Land Berlin tritt an die Stelle 
des 30. Juni 1952 der 30. September 1956. 
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